
30.03.2018 

Schaffhausen: Frontalkollision und Auffahrunfall auf der J15  

Am Karfreitagmittag (30.03.2018) hat sich eine schwere Frontal- und Auffahrkollision 

zwischen drei Personenwagen auf der J15 zwischen der Stadt Schaffhausen und Thayngen 

ereignet. Dabei erlitten mehrere Beteiligte unbestimmte Verletzungen. Die Unfallursache ist 

Gegenstand laufender Ermittlungen. 

 

Verursacher hatte schräge Heckscheibe. 

 

 
 

Um ca. 12:10 Uhr am Karfreitag (30.03.2018) fuhr ein 64-jähriger Personenwagenlenker 

mit seiner Frau und dem vierjährigen Enkelkind auf der J15 von der Stadt Schaffhausen in 

Richtung Thayngen. Höhe Km 5, kurz nach der SOS Ausfahrt auf der anderen 

Fahrbahnseite kam der Personenwagenlenker aus noch unbekannten Gründen auf die 

Gegenfahrbahn und kollidierte dort frontal und ungebremst mit einem entgegenkommenden 

Personenwagen, der von einem 31-jährigen Mann gelenkt wurde. Hinter dem Auto des 31-
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jährigen Mannes fuhr eine 40-jährige Personenwagenlenkerin mit ihrer Mutter und zwei 

Kinder im Alter von 1 und 6 Jahren als Mitfahrer. Sie konnte nicht rechtzeitig abbremsen und 

kollidierte mit dem Heck des vor ihr fahrenden Fahrzeuges.  

Bei der Frontalkollision erlitten die beteiligten Fahrzeuginsassen unbestimmte Verletzungen 

und wurden mit den aufgebotenen Rettungswagen in verschiedene Spitäler transportiert. Eine 

schwerverletzte Person wurde mit dem Rettungshelikopter ins Krankenhaus geflogen. Die 

Fahrzeuginsassen des Auffahrunfalles wurden zwecks Kontrolluntersuch mit der Ambulanz 

ins Spital gebracht.  

Die Unfallursache ist Gegenstand laufender Ermittlungen.  

Aufgrund der Unfallaufnahme und Reinigungsarbeiten wurde die Autostrasse J15 von der 

Schaffhauser Polizei und der Feuerwehr Thayngen bis 14:55 Uhr gesperrt. Eine Umleitung 

war signalisiert.  

Die beiden Unfallfahrzeuge der Frontalkollision erlitten Totalschaden und wurden von einer 

privaten Bergungsfirma mit Unterstützung der Feuerwehr der Stadt Schaffhausen 

abtransportiert. Das Fahrzeug der Auffahrkollision wurde an der vorderen Stossstange 

beschädigt.  

Bei diesem Verkehrsunfall standen ca. 30 Einsatzkräfte der Feuerwehr der Stadt Schaffhausen 

und der Feuerwehr Thayngen, ca. 25 Rettungskräfte von Schutz und Rettung sowie vom 

Deutschen Roten Kreuz, 2 Mitarbeiter vom Tiefbauamt, 2 Mitarbeiter der Bergungsfirma und 

8 Mitarbeiter der Schaffhauser Polizei im Einsatz.  
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Km 6 beim Herblingermarkt 

 



 

 



 



 

Der dritte Sender verschwindet 200m vorher hinter dem Hügel: 



 

 

 


